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sein, die aber IV, 42 richtig als erste Provinz in Spanien erscheint. 
Die IV, 41 aufgezählten Städte mit Auch zeigen auch, daß die 
Novempopulana diesseits der Pyrenäen gemeint ist, und Kieperts 
Karte ist also verzeichnet, während Jacobs’ Karte stimmt. Dieses 
Gebiet wurde, wie es scheint1, von der Gascogne getrennt und 
von einheimischen Herzögen der Vascones verwaltet erst unter 
Karl d. Gr.; unter Ludwig d. Fr. erfolgte ein großer Aufstand 816. 
Spanien, das nun kommt, reicht bis zum fretum Septegaditanum.

An die Gallia Belgica grenzt Burgund, das auch Gallia se­
cunda heißt, und neben Burgund liegt am gallischen Meere die 
provincia Septimana mit Arles; die Provence ist also verschwun­
den, weil der Kosmograph das Wort zur Bestimmung der Septi­
mana verwandte.

Mit dem Ozean hat im Westen die ganze Welt ein Ende, 
und es bleiben nur noch die Inseln im Ozean zu erwähnen, von 
denen Britannien (V, 31) und Irland (V, 32) durch erstaunlichen 
Stoffreichtum sofort auffällen. Britannia liegt hinter der Bretagne 
im Ozean und nördlich davon liegt Irland. Für dieses und seine 
Bewohner zeigt der Verf. eine auffallende Zuneigung. Die Iren 
nennt er aber Scoti, und die Insel heißt ihm neben Hibernia (I, 3, 
V, 12) mit einem zweiten Namen Scotia, ja er läßt den alten 
Namen ganz weg und schreibt (I, 1, S. 2, 16) geradezu, er sei 
nicht in Scotia erzogen, das ihm also als ein Bildungszentrum 
gilt. Die hohe Meinung von Scotia und den Scoti hatte Colum­
bans Missionstätigkeit auf dem Kontinent begründet, und aus Jonas’ 
Lebensbeschreibung sind die neuen Ausdrücke hinlänglich bekannt; 
sie setzen eine Kultur-Entwicklung voraus, welche die pseudo-gotischen 
Quellen-Unterlagen, mit welchen der Kosmograph fortwährend 
prahlt, Lügen straft. Sind die gotischen cGoldkörner’ eitel Blend­
werk, so wird der insulare geographische Quellenstoff, den der 
Kosmograph erhalten hat, um so dankbarer begrüßt werden.2

Die Bulgaren sind bereits von Scythien aus über die Donau

1) A. Longnon, Atlas hist, de la France. Texte explic., Paris 1885, 
1, 87. 2) Höchst merkwürdig ist der Ausdruck: Stavulum regis III, 9
unter den Civitates der Mauritania Tingitana, der auffallend an das 
staffolum, stapplum regis in der Lex Ribuariorum erinnert. An welchen 
König soll man denken? Doch nicht an die Wandalen-Herrschaft? 
Nach der Darstellung des Kosmographen (I, 3, III, 11) sind diese nach 
der Besiegung durch Belisar nach Afrika geflohen und dort spurlos 
verschwunden.


